
 

 

 

 

Tagesordnung der Mitgliederversammlung von ICOM-Deutschland 

Berlin, 13. Dezember 2004 
 

1) Billigung der Tagesordnung 

2) Benennung der Protokollführung 

3) ICOM-Deutschland 1999 bis 2004: Ein Rückblick. Tätigkeitsbericht von  

Hans-Martin Hinz, Präsident von ICOM-Deutschland 

4) Aussprache zum Bericht 

5) Entlastung des Vorstandes  

6) Situation der Geschäftsstelle: Anhebung des Zuschlags zum Mitgliedsbeitrag ab 2005 

(nach GO § 3b) 

7) Wahlen zum Vorstand von ICOM-Deutschland für den Zeitraum 2005-2007  

      (nach GO § 5): Personalvorstellung, Personalaussprache, Wahlen 

 

Der Vorstand von ICOM-Deutschland hat die Mitglieder, die Interesse an der Mitwirkung 

im Vorstand haben gebeten, dieses bis zum 1. September 2004 schriftlich anzuzeigen.  

 

Die Kandidatenliste gestaltet sich demnach wie folgt:  

 

Amt des Präsidenten:  

 

            Dr. York Langenstein, Landestelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern, München 

 

 

Sechs Vorstandssitze:  

 

a) Zur Wiederwahl:       

 

Dr. Michael Eissenhauer, Staatliche Museen Kassel  

 

b)   Zur Neuwahl: 

 

Dr. Ingeborg Becker, Bröhan-Museum, Berlin 

Prof. Dr. Rosmarie Beier-de Haan, Deutsches Historisches Museum, Berlin 

Dr. Jürgen Berger, Stiftung Landesmuseum für Technik und Arbeit, Mannheim  

Dr. Bettina Bouresh, Rheinisches Archiv- und Museumsamt, Abtei Brauweiler 

Udo Gößwald, Museum Neukölln, Berlin  

Dr. Helmut Gold, Museum für Kommunikation, Frankfurt am Main 

Rainer Hofmann, Fränkische Schweiz-Museum, Pottenstein  

Dr. Bernhard Hoppe, Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, Schwerin 

Dr. Christoph Lind, Reiss-Engelhorn Museen, Mannheim  

Dr. Anette Rein, Museum der Kulturen, Frankfurt am Main 

Prof. Dr. Angelika Ruge, Fachhochschule für Technik und Wirtschaft   

     (Museumskunde), Berlin 

Prof. Dr. Günther Schauerte, Staatliche Museen zu Berlin  

Dr. Klaus Weschenfelder, Kunstsammlungen der Veste Coburg 

 

8) Verschiedenes 

 



 
 

 

 

 

 
 

Mitgliederversammlung 2004 von ICOM-Deutschland 

am 13. Dezember 2004, 11 Uhr 

im Auswärtigen Amt, Europasaal 

Werderscher Markt 1, 10117 Berlin 

Separater Eingang an der Spree-Seite, Unterwasserstr. 10 

 

 

Programm               
 

11.00 Uhr  Begrüßung: Dr. Hans-Martin Hinz, Präsident ICOM-Deutschland 

 

11.10 Uhr „Die auswärtige Kultur- und Bildungspolitik der Bundesrepublik Deutschland“ 

Ministerialdirigent Rolf-Dieter Schnelle, stellvertretender Leiter der Kultur- und 

Bildungsabteilung des Auswärtigen Amtes, Berlin 

 

12.00 Uhr „Die Arbeit der International Federation of Library Association and 

Institutions, IFLA“ 

Dr. Claudia Lux, Direktorin der Zentral- und Landesbibliothek Berlin 

und Präsidentin des Deutschen Nationalkomitees der IFLA 

 

12.45 Uhr „Die Arbeit des International Council on Monuments and Sites, ICOMOS“ 

Prof. Dr. Michael Petzet, München 

Präsident ICOMOS 

 

13.30 Uhr  Mittagspause 

 

15.00 Uhr  Mitgliederversammlung 2004 (Programm b. w. ) 

 

ca. 17.30 Uhr  „The International Council of Museums 2005 - 2007“ 

   Alissandra Cummins, Präsidentin von ICOM 

 

anschließend: Bekanntgabe des Wahlergebnisses der Vorstandswahlen 

 

19.30 Uhr  Empfang in der Ausstellungshalle von I.M. Pei 

des Deutschen Historischen Museums, Berlin 

Begrüßung: Prof. Dr. Hans Ottomeyer, Generaldirektor 

Ausstellungsbesuche: 

Mythen der Nationen. 1945 – Arena der Erinnerungen 

Namibia-Deutschland. Eine geteilte Geschichte  

Willy Römer. Auf den Straßen von Berlin 

22.00 Uhr  Ende 

 


